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Literàrx.
Kotes Banner and weiß»» Kr»«?, von Heinrich von Hähling. 16 Ein»

schaltbilder. Verlagsanstalt Benziger », Co. A, G, Emsiedeln ?c. 172 S,
Eleg. geb. 4 Fr, 50, —

Die spannende Erzählung spielt um Modus und Malta herum, greist
somit in die Geschichte des Johanniterordens. Wir haben sie in einem Fluge
gelesen und sind tatsächlich sehr desriedigt, Johann de la Valette und Lucie

von Rieneck, die beiden Hauptpersonen, sind 2 wirklich packende Gestalten. So
sehr sich der Leser über Johanns feste Haltung als Johanniter und über dessen

moralische Ueberwindungskraft freut, so sehr vermißt er es, von Luciens Lebens-
abend nichts mehr hören zu können. Der Gang der Ereignisse ist spannend, die

Gliederung natürlich, die Zeichnung der Charaltere trefflich, und der geistige

Zug, der das Ganze belebt und erwärmt, religiös ergreifend. — Ausstattung,
Druck und Jllustrierung sind best modern.

f' Achtung!
Unsere v. Abonnenten sind gebeten, die Jusertttte« unseres Organes zu

berücksichtigen und sich jeweilen auf das bez. Inserat in den .Pâdag. Blätter"
zu berufen. Was nützt Solidarität in Worten? Die Hat«« sollen sie be-

künden. —

Sie sind nervös
und dürfen keine» Kaffee trinken. Schweren Herzens
haben Sie den lieb gewordenen Genus; ausgegeben und
täglich mit neuem Widerwillen den Kaffee durch ein

Surrogat, z.B. Malzknssee, vergeblich zu ersetzen vcr-
sucht. Dieser Pein sind Sie jetzt enthoben, Sie dürfen
wieder Kassee trinken, seit es „ Kasse e Hag" cosseinfrei

gibt. „Kaffee Hag" cosseinfrei ist wirklicher, von den

besten Plantagen Zcntral-Nmcrikas nnd Brasiliens be>

zogcner Kaffee, dem das ans Herz und Nerven schädlich
wirkende Coff'ein entzogen ist: hierdurch absolute Un.
schädlichkeit! Der Geschmack dagegen ist in keiner
Weise beeinflußt.
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Offene Lehrerstelle.
Infolge Resignation ist die Stelle eines Primarlehrers an der

Knaben-Obeischule (0. und 7. Klasse), verbunden mit dem Unterricht im
Französischen an der Sekundärschule, vakant geworden und wird hiemit
zur Wiederbesetzung ausgeschrieben, Antritt auf Beginn des neuen
Schuljahres, Mitte Mai. behalt Fr. 1600 nebst freier Wohnung.

Bewerber haben ihre Anmeldung unter Beibringung dcs Patentes,
der Schul- und Sittenzeugnisse bis spätestens 25. April dem Präsidenten
des «schulrates, hochw. Herrn p. Mesons Eberle. Pfarrer, einzureichen.

Engelberg, den 0. April 1900.
45 Der Schutrat.

Sekundarlehrerftelle.» Unterâgen
ist aus Ansang deS Schuljahres 1909 (Mai 17.) neu zu besetzen.

Bewerber wollen ihre Anmeldungen unter Beilage ihrer Schul-
und Sittenzeugnisse, mit Angabe ihres Bildungsganges, allsällig bis-
heriger Wirksamkeit und eventuellen musikalischen Kenntnissen bis den

20. April dem titl. Einwohnerpräsidium einreichen.
Weitere Auskunst erteilt bereitwilligst

Der Kin«whnerschulrat.

l° ttuswinö-Maschinen
sox. Hsiss«rinK«r, äie Lest«, 5oli6«st« unä
k'siosts, rvss es ßidt, verssnäs ?u mir

28.— à Ltüek, ui»! r»»r nletit unter
?t»e>>n»time, »unsern gegen 3 2on»t Xresil.

^»«1 «»»^1

3 me
7 furunkel. lliptilerl«. I»I^I IIP»!?»
^ l.ungenent?iln«wng.

^ lnfelltiüz« kr»nkl»«iten un«l slle fieder,
« lm KNgemeinsn. — c>ie fla8cl»e Tu

^ fr. Z.Ä). in alle»» ^polkelcen. — In

^ àu»»nn» : Xpotlieke v^guin unà kür
K so xros: I.»l>or»toire kèguin.

8t3llUiiestel' - I-oUvrie.
vie letzten böse der Lxtra-bmission.
leoes vkliie cv8

llZUptti-effes 40000?!.. 20000?!..
10000 ?i etc.

Das llurssu der 8tsdttbester-l.ottei'ie
in ?ug. 44

llsuptteekfee 30,000 fr.
^ 250,000 gewinne.

2iskunK
am 3l. ài von (1er I

Üireli1,»u-I.ott«rle I-u/vrn.

fr»u tt»ller, I-uxern.
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